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Kleine Anfrage 4872 
 
des Abgeordneten Markus Wagner   AfD 
 
 
Hürth: Mann mit Messer lebensgefährlich verletzt 
 
 
Am 20. November 2024 berichtete ntv, dass nach bisherigen Ermittlungen ein 24 Jahre alter 
Mann einen 27-Jährigen am Busbahnhof eines Einkaufzentrums in Hürth mit einem Messer 
angegriffen habe. Bei dem Angriff wurde auf das Opfer eingestochen und es erlitt 
lebensgefährliche Verletzungen. Zeugen war es möglich, den 24-Jährigen bis zum Eintreffen 
der Polizei festzuhalten. Das Opfer kam in ein Krankenhaus und musste notoperiert werden. 
Wie die Polizei und die Staatsanwaltschaft in Köln mitteilten, konnte der Tatverdächtige noch 
am Ort des Geschehens festgenommen werden.1 Bei der Auseinandersetzung soll es um ein 
Handy gegangen sein, das einer der beiden dem anderen abgenommen haben soll.2 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
 
1. Wie ist der aktuelle Sachstand der polizeilichen und staatsanwaltschaftlichen 

Ermittlungen zu dem oben beschriebenen Vorfall? (Bitte Tathergang sowie 
Straftatbestände aufschlüsseln.) 

 
2. Welche polizeilichen Erkenntnisse sind über den Tatverdächtigen bekannt? 
 
3. Über welche Nationalität verfügt der Tatverdächtige? (Bitte Vornamen bei einem 

deutschen Tatverdächtigen nennen.) 
 
4. Wie viele Straftaten wurden in Hürth von 2020 bis heute pro Jahr registriert? 
 
5. Wie viele Straftaten mit einem Messer respektive einer Stichwaffe wurden in Hürth von 

2020 bis heute pro Jahr registriert? 
 
 
 
Markus Wagner 

 
1 Vgl. https://www.n-tv.de/regionales/nordrhein-westfalen/Mann-mit-Messer-lebensgefaehrlich-verletzt-

article25376310.html. 
2 Vgl. https://www.ksta.de/region/rhein-erft/huerth/huerth-park-27-jaehriger-nach-messerstecherei-in-

lebensgefahr-902520. 


